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Am
8. Oktober ging im KKL Luzern die grosse

Benefiz-Gala - veranstaltet von Zeitlupe und
Pro Senectute Kanton Luzern - über die Bühne:

ein munteres, begeisterndes musikalisches Wechselbad

mit volkstümlichen Melodien, jazzigen Tönen, Bigband-
sound und Chansoneinlagen. Während drei Stunden

sorgten Pepe Lienhard, Michael von der Heide, Maja
Brunner und das wieder erstandene Trio Eugster für
beste Unterhaltung (Bericht Seiten 14 und 15).

Warum machen wir das? Pro Senectute muss zu den

Leuten, damit die Leute zu Pro Senectute kommen.
Erst wenn die Menschen in diesem Land Pro Senectute
auch als eine moderne und unternehmungslustige Orga-
nisation erfahren, können sie das ganze Spektrum des

grossen Beratungsangebotes nutzen und sich auch an die
diversen Anlaufstellen wenden.

Und zwar nicht erst dann, wenn Krankheit oder Geld-

not den Schritt unumgänglich machen, sondern auch

dann, wenn Älterwerden ein Thema ist und statt Hilfe
auch einmal eine Idee oder eine Anregung gefragt sind.
Dazu braucht es eine lebensfrohe und fortschrittliche
Organisation, die Vertrauen weckt und Unterstützung
in jeder Situation garantiert.

Anlässe wie jener im KKL lassen Begegnungen mit
Menschen zu, die Pro Senectute von dieser Seite nicht
gekannt haben. Denn dass Sie sich von Pro Senectute
überraschen lassen, neue An-
geböte kennen lernen, sich von
einer seit fast neunzig Jahren

tätigen Organisation beraten
und bilden lassen können, ist

uns ein wichtiges Anliegen.
Im Luzerner Konzertsaal

wurden musikalische Lecker-
bissen serviert, spielerisch geht
es in der Zeitlupe zu und her:

Spielen ist Lernen, Spielen ist

Gedächtnistraining, Spielen ist Unterhaltung und Zeit-
vertreib, und Spielen bedeutet überdies gesellschaft-
liehen Kontakt. Unser Bericht widmet sich diesen
Aspekten und zeigt die wertvollen Seiten des Spielens
auf. Lernen Sie neue, aber auch bewährte Spiele kennen,
und gönnen Sie sich ein paar verspielte Stunden.

Auch in der aktuellen Zeitlupe hat Musik ihren Platz:

Lys Assia ist Interviewgast von Redaktorin Annegret
Honegger. Mit über achtzig Jahren feiert die Künstlerin
ein Comeback, reist von Show zu Show und singt wie
eh und je. Lesen Sie, wie aus dem jungen Mädchen aus
dem Aargau ein Weltstar wurde (Seiten 26 bis 29). Ich
wünsche Ihnen viel Lesevergnügen.

Unser Interview/gast Lys Assia mit

Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honegge

PRO
SENECTUTE

Die nächste Zeitlupe
erscheint am 28. November 2006.
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